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Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Rittergutsbesitzer

und Kreisdeputirten Vogt zu Kleinliebenau im Kreise Merfe
burg den Rothen Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife
verliehen

Naumburg 23 Mai Die Mörder des Gens
darmen Bar rasch die Gebrüder Wilhelm und Erdmann
Coccejus aus Nietleben wurden wegen vorsätzlicher und
überlegter Tödtung zur Todesstrafe sowie wegen gewerbs
mäßigen Jagdfrevels zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt
den Angeklagten Berthold Loß aus Nietleben traf wegen
des letztgenannten Vergehens eine Gefängnißstrafe von drei
Monaten

Vom Brocken Die Nacht vom 21 zum 22 hat
uns wieder in den Winter versetzt Bei einer Temperatur
von 1 2 ist mit Nordwestwind Schnee herabgekommen
der zwei Zoll hoch liegt

Anhalt
Dessau 23 Mai Der nachstehende Vorfall hätte

für den Betheiligten von unangenehmen Folgen sein können
Kurz vor Ausbruch des letzten Feuers saß Hnr Regierungs
Sekretär Th von hier mit einigen Freunden im Restau
rationSzimmer eines bekannten Wörlitzer Lokales in lebhafter
Unterhaltung begriffen seine Brieftasche neben sich auf dem
Tische liegen habend Als der Ruf Feuer eriönt stürzen
die Herren an das Fenster bekleiden sich dann rasch mit
ihren Ueberziehern und laufen der Brandstätte zu Diesen
Umstand hatte der im Lokale servirende Kellner zu benutzen
gewußt die in der Eile liegen gebliebene Brieftasche des
Herrn Th in der sich die Summe von 300 befand an
sich zu nehmen und damit zu entfernen Nach der Rück
kehr von der Brandstätte bemerkte der Bestohlene seinen
Verlust und sein Verdacht richtete sich sofort gegen den be
treffenden Kellner Einen in Wörlitz wohnenden Verwandten
beauftragte er daher mit Hülfe der Polizei nach der Tasche
zu recherchiren Bereits um 4 Uhr des selbigen Morgens
standen Beide in Brandhorst wo der Kellner zu Hause war
vor der Wohnung und drangen in dieselbe ein Der Kell
ner lag ahnungslos im Bett Auf sein Befragen nach dem
Verbleib der Brieftasche leugnete er anfangs heftig kramte
dieselbe aber schließlich hervor und warf sie aus dem Bett
Wo haben Sie denn das Geld gelassenfragte der exeku

tirende Beamte Ach Sie meinen Wohl die hundert
Thaler, entgegnete der schlaue Dieb die waren nicht mehr
in der Brieftasche drin als ich dieselbe an mich nahm
Daß diese geistreiche Ausrede nichts half kann man sich
denken Freund Langfinger mußte unter das Kopfkissen
greifen und warf die wohlverwahrt darunter ruhenden
300 Mark wüthend in die Stube Am selbigen Morgen
10 Uhr war der Bestohlene bereits wieder im Besitz seiner
Brieftasche Der Dieb wird seiner Bestrafung nicht ent

gehen Cöth Ztg
Sachsen und Thüringen

Eise nach 24 Mai Ueber den bereits gestern ge
meldeten Brand in Ostheim wird ferner berichtet Es sind
mindestens 80 Hofraithen abgebrannt 122 Familien sind
obdachlos Unterstützung an Geld Naturalien und Kleidern
wird dringend erbeten Ostheim zählt 490 Wohnhäuser
S59 Haushaltungen es ist sonach fast der fünfte Theil
der Häuser abgebrannt und mehr als ein Fünftel aller Fami
lien obdachlos

Haupt Gewinne
5 Klasse 93 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 24 Mai 1878

1 Gewinn ä 30,000 Mark aus Nr 89746
3 Gewinne ä 15,000 Mark auf Nr 3131 15121

25888
1 Gewinn Ä 5000 MarkMf Nr 8489
22 Gewinne ä 3000 Mark auf Nr 1968 2566 7903

11201 24662 25437 27059 36172 41919 48313 54882
57960 59740 62402 63443 63804 64826 73976 75638
77715 85913 88756

50 Gewinne s 1000 Mark auf Nr 85 3653 3936
4487 6200 6320 6511 10409 11679 11686 12862
13328 13866 15862 17704 20502 23461 27815 28994
33980 35281 37295 37415 37427 40546 43476 44002
45555 46622 50973 54329 55117 56170 56837 57391
58893 59220 60948 61274 63970 67079 68507 71122
72767 74468 75792 76618 78508 78784 81639

44 Gewinne a 500 Mark auf Nr 2728 3918 4513
8707 9958 16737 16777 18500 21860 22193 32051
34347 36836 39641 39923 44224 47043 47690 52221
52974 53041 53890 54816 59647 60338 64930 65339
73169 73736 76895 77103 77987 80321 83266 83366
84242 85724 89292 89768 91410 91466 96527 97552
99171

108 Gewinne s 300 Mark auf Nr 969 2804 3808
4199 4283 6310 7281 7424 8243 8986 9644 9951
10732 11664 12531 13855 13867 14649 14966 17022
17137 18099 19452 20079 20572 22121 23495 25283
25512 26067 27216 28561 29320 29563 29820 30286
30442 30988 31069 33516 33792 33971 34419 37581
38483 39580 41928 42106 42994 43361 43790 43838
47134 47303 48283 49046 50688 54879 55426 56202
56364 56445 57115 59062 59368 59454 59482 60780
60859 61899 64365 64842 66305 66601 68476 68902
68925 68928 69065 69998 70041 70073 70674 73259

73584 74358 78512 79302 79431 79554 79613 79765
79800 81611 84251 84410 86093 86511 88169 88 397
90495 94483 94786 95194 96617 97747 98143 98897

Oonrsdvrtelit Lankürmvil
2U LÄIIe Börse vom 24 Mai 1878 Zinsfuß

5 /o Hallesche St Obl, Gasanleihe I vt
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4V von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1,/1 u 1/7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Unstrnt Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1,/1 n 1 /7
5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1,/4 u 1,/10
5 /o Änl d N Actien Zncker Raffinerie

Zinsen vom 1,/1 n 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 /o Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1,/7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 76 8 Zins 1 /1
St Aetien d Neuen Aet Zuck Raff

Div p 75/76 0 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 76/76 5 Zins v 1/10
St, Act der Hall Zuck Sied, Comp p 8t

kr o Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xvt

Div p 75/76 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div P 75/76 5 /z Zins v 1 /6
Sächf Thür Braunk Verwerthnng

Div p 75 3 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div y 75 5 /u Zins v 1,/1
Werschen Weißenselser Act, Gese llsch

Div p 75/76,17 V Zins v 1 /4
Dörstew RattmanSd Braunk Jnd

Div p 75/76 5 Zins v 1,/7
Hallesche Brauerei Michaelis H Co

Div p 74/75 Zins v 1 /I0
Stamm Prioritäten derselben

Div P 74/75 Zins v 1,/10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauaust Schade

Div p 75 0 Zins v 1
Hallesche Maschinenfabrik

Div 10 Zins v 1,/1
Actien Malzfabrik Cönnern

5 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div p 76 15 /v Zins v 1,/1
Eilenburger Kattun Mannfactur

Div p 75/76 2 Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

treo Zinsen
Kuxe d,Bcuckd Nietleb Bergb Ver x

1 Antheil 4 Kuxe kroo Zinsen K
Packhoss Actien x Ltnom 1500 U t reo Zinsen Div 2
Theater Actien x Ltvom 300 U krou Zinsen Div 4
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Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Rechtsanwalt und

Notar Justiz Rath Fritsch zu Halle a/S den Rothen
Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife verliehen

In der Freitag Abend in Meher s Restaurant
Barfüßerstraße seitens der Krieger Sänger Schützen und
Turnvereine abgehaltenen Delegirten Versammlung wurde
beschlossen Dem in der Einladung der Stadt Düsseldorf
enthaltenen Programm in sofern Folge zu leisten daß der
28 Mai in dem freundlichst hierzu bewilligten Pfälzer
Schießgraben von Abends 7 Uhr festlich begangen wird
Der Hall Sängerbund wird wie dies bei derartigen Gelegen
heiten der Fall gewesen die Versammlung durch Gesänge
unterhalten die Festrede hält Herr Inspektor Lutze Ferner
wurde eine Kommission bestehend aus 4 Personen einem
Krieger einem Sänger einem Schützen und einem Turner
gewählt welche die beschlossene Adresse an Se Majestät
den Kaiser ausarbeiten und am Festabend zur Unterschrift
vorlegen wird

Gestern Nachmittag 6 Uhr stürzte der Maurer
Wilhelm Karsch aus Büschdorf in Folge des Bruches
eines schadhaften Holzriegels worauf die Bretter des Bau
gerüstes lagerten vom 3 Stock des Neubaues Leipziger
straße 64 auf das Trottoir herab und erlitt hierbei mehr
fache Arm und Rückenwirbelbrüche nebst so schweren inneren
Verletzungen daß er nach der königl Klinik geschafft werden
mußte wo er bald nach seiner Aufnahme verstarb Karsch
hinterläßt eine Frau und 2 Kinder im Alter von 6 und
7 Jahren

Wir hören soeben daß vom nächsten Donnerstag
Himmelfahrtstag ab eine Omnibuslinie vom Marktplatze

aus nach der giebichensteiner früheren Aktienbierbrauerei in
Betrieb kommt und zwar so daß täglich von Mittags 1 Uhr
bis Abends stündlich ein Wagen hin und retour fährt
Preis pro Tour 25 Pfennige Endlich wird damit ein
vielseitiger Wunsch des Publikums erfüllt

Civilstand Meldung vom 24 Mai
Aufgeboten Der Handarbeiter Chr Seelmann und

C Spiegelberg Saalberg 18 Der Kaufmann M Schü
ler Roitzsch und A Herbst Königstraße 5a Der Brauer
A Merker kl Berlin 2 und E Salzer alter Markt 3

Der Handarbeiter H Maye und A Müller Unterplan 4
Der Bäckermstr A Schieferdecker Gnölbzig u E Haupt

Cönnern
Geboren Dem Gastwirth E Schaas ein S Trö

del 18 Dem Schuhmacher E Luther ein S Domgasse 3
Dem Fabrikarbeiter F Eulenberg ein S, Fletscherg 39
Dem Kupferschmied C Brockhause eine T, Psäuner
8 Dem Diener C Oldag ein S Wuchcrerstr 1

Dem Maler und Bildhauer H Landmann ein S
Brunoswarte 12

estorben Eine unehel T 1 I 3 M 1 T
Lungenentzündung Gartengasse 9 Des Schlossermeister
G Maehnert Ehefrau Hedwig geb Stephan 27 I 1 M

T Unterleibskrebs gr Sandberg 14
Bericht

des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a S
am 25 Mai 1878

Weiz n 1000 Kilo unverändert seiner 215 M feinster bis 218 M bez
Roggen 1000 Kilo gleichfalls unverändert feinste Waare bis 153 M
Gerste 1 00 Kilo ohne Geschäft Preise nominell
G stenmalz 50 Kilo 14,50 15,25 M
Hafer 1000 Kilo unverändert 145 160 M
ll ais W00 Äilo 146 149 M

Slärke 50 Kilo 22, ,5 M bezahlt
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest und höher Kartoffel 53,75

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 33 M bezahlt
Malzk ime 50 Küo 5 M
Hnirermehl 5 Kilo 5,75 8 M
Kleie 6 6,25 M Ä ,cmchaa en ,,25 Ä Weuengries

kleie 5,7b M
Oelkuchea 50 Kilo unverändert

Rohzucker Bei fehlender Kauflust aber auch geringem Angebot
belies sich der Umsatz auf nur 225000 Kilo 4500 Centner wofür
letzte Preise bezahlt wurden

Raffinirter Zucker Das Geschäft in Broden und gemahl
Zucker verlief unverändert ruhig und wurden zu endstehenden Noti
rungen 14000 Brode und 600U0 Kilo 120 Ctr gemahl Zucker
aus dem Markt genommen

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo je nach Farbe und Korn
Crystallzucker

Kornzucker 97
96
93
89

74,50 71,50
66,50 66,00
64,50 64,00

Rohzucker

Nachprodukte 94 89, 58,50 50,00
Melasse ohne Tonne 8,40

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade I ohne

Melis I
Gemahl Raffinade mit Faß

Melis I

Farin blond gelb
braun

8 ,00
81,00
80,00
79,00

M 77,00 75,00
74,00 73,00
72,00 71,00
66,00 64,00
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4,47
5,16

3,66

325,43
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326,54
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90,8
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Uebersicht der Witterung am 24 Mai 8 u M
Das barometrische Minimum hat sich von Irland nach

der Nordsee fortgepflanzt im Rücken desselben sind vor dem
Kanal mit steigendem Barometer frische nördliche Winde ein
getreten während in Centraleuropa südliche größteutheils
schwache Winde bei rasch fallendem Barometer allgemein
geworden sind und die Temperatur etwas gestiegen ist Die
Witterung in Europa ist vorherrschend veränderlich vielfach
regnerisch namentlich regnete es heute Morgen in dem
Streifen von Cherbourg bis Prag überall
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Vermischtes
Zur Affaire Piltz In dem Prozeß der Halle Sorau

Gubener Eisenbahngesellschast gegen die Bankanstalt Henkel
Lange wegen nochmaliger Zahlung der bekanntlich von dem
Rendanten Piltz unterschlagenen Summe von 286 000
hat am Freitag der Civilsenat des Kammergerichts auf Zu
rückweisung der klagenden Bahn erkannt

Die altbewährte Menzel sche Kapelle welche mehr
fachen Dirigentenwechsel erfahren und an dem guten Rufe
zu verlieren begann ist nun wieder reorganisirt unter Lei
tung des talentvollen Kapellmeister H Thielscher früh
Lehrer am S tern fchen Konservatorium der Musik in Ber
lin und zuletzt Kapellmeister am neuen Stadttheater in Magde
burg und ist ersichtlich wie sich sowohl Dirigent und Ka
pelle sorgfältigst bemühen das gute Renommse wieder zu er
reichen auch besonders durch Militärmusik Schon bei
mehreren Concerten z B im Fürstenthal hat die Kapelle
schon Sympathie seitens des Publikums geerntet und halten
wir dieselbe auch für fernerhin für die guten Leistungen dazu
berechtigt



Bekanntmachung
das etwaige Wiederauftreten des Coloradokäfers betreffend

Bei dem Herannahen der Frühjahrsbestellung erscheint es geboten auf die Möglich
keit des Wiederaustretens des Colorados oder Kartoffelkäfers und auf die damit für den
Kartoffelbau verbundene Gefahr aufmerksam zu machen Zur Abwendung dieser Gefahr ist
es erforderlich daß gegen den Käfer schon bei dessen erstem Auftreten sofort die energischsten
Vertilgungsmaßregeln zur Anwendung gebracht werden und kommt es daher zunächst darauf
an daß ein etwaiges Wiederauftreten des verderblichen Käfers sofort festgestellt werde
Hierzu bedarf es aber von dem Augenblick an wo das Kartoffelkraut aufgeht der sorgsamsten
Aufmerksamkeit der Besitzer der Kartoffelfelder und ist es daher vor Allem nothwendig daß
diese ihre Felder auf das Genaueste beobachten

Es würde nach den in Amerika gemachten Erfahrungen ein verhängnißvoller Irrthum
sein wollte man die dem deutschen Kartoffelbau durch den Coloradokäfer drohende Gefahr
gering achten und darf von der Einsicht der Kartoffeln bauenden Bevölkerung unseres Bezirks
mit Zuversicht erwartet werden daß die empfohlene sorgfältige Beobachtung der sämmtlichen
Kartoffelfelder auch in geeigneter Weise zur Durchführung gelangt

Dabei machen wir noch besonders darauf aufmerksam daß nach 1 der von dem
Herrn Ober Präsidenten unter Zustimmung des Provinzialraths erlassenen Polizeiverordnung
vom 8 September v I Amtsblatt äs 1877 S 250 und 251

Jeder welcher von dem Vorkommen des Kartoffelkäfers seiner Eier Larven oder
Puppen in irgend einer Weise Kenntniß erhalten hat ist verpflichtet hiervon sofort
der Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen

und daß nach Z 4 dieser Verordnung die Unterlassung einer solchen Anzeige mit einer Geld
strafe von 5 bis 30 oder mit verhältnißmäßiger Haft geahndet werden soll

Diese Anzeige hat sich auf alle verdächtigen Erscheinungen namentlich auch darauf
zu erstrecken ob Fraßstellen am Kartoffellaub beobachtet sind denn das Kartoffellaub wird
von andern Insekten und von Nagethieren verhältnißmäßig wenig besressen und ist deshalb
zu vermuthen daß der entdeckte Fraß vom Kartoffelkäfer herrührt selbst wenn Käfer oder
Larven die namentlich bei kaltem oder nassem Wetter sich oft der Beobachtung entziehen

nicht aufgefuuden worden sind
Die durch 2 der Polizeiverordnung vom 8 September v I angeordnete sofortige

Tödtung der abgelesenen Käser und Larven macht selbstverständlich die Anzeige nicht über
flüssig da sich die Vernichtung auch auf die schwer aufzufindenden Eier und auf die in der
Erde befindlichen Puppen erstrecken muß und diese eine sehr eingehende Untersuchung und
äußerst sorgsame Ueberwachung der Kartoffelfelder nothwendig macht

Merseburg den 20 März 1878
Kömgliche Regierung Abtheilung des Innern

Bekanntmachung
Auf Grund des Artikels 8 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 R G Bl S 233

hat der Bundesrath die nachfolgenden Bestimmungen getroffen
1 Vom 1 März 1878 gelten nicht ferner als gesetzliches Zahlungsmittel
1 die Einsechstelthalerstücke deutschen Gepräges
2 die Einhalb Einviertel und Einachtelthalerstücke landgräflich hessischen und kur

hessischen Gepräges
3 die aus Grund der Zehntheilung des Groschens geprägten Zweipfennigstücke und

die auf Grund der Zehn oder Zwölftheilung des Groschens geprägten Einpfennig
stücke Vs Vio und Vli Groschenstücke

4 die nach dem Marksystem ausgeprägten Fünf Zwei und Einpfennigstücke mecklen
burgischen Gepräges

Es ist daher vom 1 März 1878 ab außer den mit der Einlösung beauftragten Kassen
Niemand verpflichtet diese Münzen in Zahlung zu nehmen

2 Die im Umlauf befindlichen Einsechstelthalerstücke deutschen Gepräges werden in
der Zeit vom 1 März 1878 bis 1 Juni 1878 von den durch die Landes Eentralbehörden
zu bezeichnenden Landeskassen die im Umlaufe befindlichen unter H 1 Ziffer 2 bis 4 ange
führten Münzen in der gleichen Zeit von den durch die Landes Eentral Behörden zu bezeich
nenden Kassen derjenigen Bundesstaaten welche diese Münzen geprägt haben bezw in deren
Gebiet dieselben gesetzliches Zahlungsmittel sind nach dem im H 3 angegebenen Werthverhält
nisse für Rechnung des deutschen Reiches sowohl in Zahlung genommen als auch gegen
Reichs oder Landesmünzen umgewechselt

Nach dem 1 Juni 1878 werden derartige Münzen auch von diesen Kassen weder in
Zahlung noch zur Umwechselung angenommen

3 Die Einlösung der im Z 1 bezeichneten Münzen erfolgt zu dem nachstehend ver
merkten festen Werthverhältnisse

Zu 1 Nr 1der Einsechstelthalerstücke zu 50 Reichsmünze
Zu 1 Nr 2

der hessischen Einhalbthalerstücke zu 1 50
Einviertelthalerstücke zu 75Einachtelthalerstücke zu 37

Zu Z 1 Nr 3
der Zweipfennigstücke zu 2der Einpfennigstücke zu 1Zu ZI Nr 4der daselbst bezeichneten Fünf Zwei und Einpfennigstücke zu resp 5 2 1 Reichs

münze
4 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtausch H 2 findet auf durchlöcherte

und anders als durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte ingleichen auf ver
fälschte Münzstücke keine Anwendung

Berlin den 22 Februar 1878 Der Reichskanzler
Zur Ausführung der vorstehenden im Reichs Gesetz Blatt Seite 3 publicirten Bekannt

machung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter den voraufgeführten
bezüglichen Bedingungen die im Z 1 Nr 1 2 und 3 bezeichneten Münzen nur noch bis zum
1 Juni 1878 einschließlich innerhalb des preußischen Staates bei den unten namhaft
gemachten Kassen nach dem festgesetzten Werthverhältnisse sowohl in Zahlung angenommen
als auch gegen Reichs beziehungsweise Landes Münzen umgewechselt werden

a i Berlin
bei der General Staatskasse

der Staatsschulden Tilgungskasse
der Kasse der königl Direktion für die Verwaltung der directen Steuern
dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände und
der unter dem Vorsteher der Ministerial Militair und Bau Kommission

stehenden Kasse

b in den Provinzen
bei den Regierungs Hauptkassen

den Bezirks Hauptkassen in der Provinz Hannover
der Landeskasse in Sigmaringen

den Kreiskassen
den Kassen der königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
den Bezirkskassen in den hohenzollernschen Landen

den Forstkassen
den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
den Neben Zoll und den Steuerämtern

Berlin den 3 Mai 1878 Der Finanz Minister

MM
Wegen baldiger Räumung meines Ladens dauert mein

nur noch knrze Zeit bedeutend unter dem
Einkaufspreise

108 II Markt 5
empfehlen ihr Lager vollständiger für n rrvi

und in allen undtl für undin großer Auswahl
in 11 und

Leiters luiä Loäk Nasser

Von bekannter Güte täglich frische Füllung Bestellungen jeder
Größe nach hier und auswärts werden prompt und frei Hans

ausgeführt chMineralwasser Fabrik Rathhansgasse Nr 18

GtroNI HUx Jede Woche von Dienstag bis Sonnabend

Hutfabrik n n t
Die Grnenernng der Loofe

zur dritten Klasse bringe ich hiermit in Erinnerung
Der königliche Lotterie Einnehmer

5iSnzx rI iii a
Die Mitglieder der verehrl Bundesliedertafeln werden hierdurch ersucht Dienstag

Abend Punkt 7 Uhr im Pfälzer Schießgraben mit den Deutschen Liederbüchern und
geschmückt mit ihren Vereinsabzeichen sich recht zahlreich einzufinden

Der Bundes Borstand

Der Dienstag den 28 Mai 1878 wird von folgenden Vereinen
Pfälzer Colonie Schützen Gefellschaft
Glauchaischer Schichgrabeu
Krieger Begrabuitz Lerein
Kameradfchastl Verein 1876/71
Krieger Verein zu Halle a/S
Verein der Krieger vou 1866 ab und
dem Halleschen Sängerbunde

in den Räumen des Pfiilzer Schieszgrabeus von Abends 7 Uhr ab festlich begangen
werden Die geehrten Mitglieder dieser Vereine werden dazu legitimirt durch ihre betr Ver
einsabzeichen hiermit freundlichst eingeladen v

Krieger Begräbnis Verein
Die Herren Kameraben werden freundlichst gebeten am Dienstag den 28 d Mts

Abends von 7 Uhr ab sich im Pfälzer Schieszgraben zu einem gemüthlichen Zusammen
sein mit Familie einzufinden Die Vereins Abzeichen sind unbedingt anzulegen

Der Vereins Hauptmann Kohlrausch

Verein der Krieger von 1866 ab
Die Kameraden werden ersucht Dienstag den 28 d Mts Abends 7 Uhr im

Pfälzer Schieszgraben zu erscheinen
Vereinszeichen sind anzulegen Lüderitz Vorsitzender

Kameradfchastl Kriegerverein 1876 71
Sonntag den 26 Mai Abends 8 Uhr General Versammlung im Bereinsloeale

Tages Ordnung Besprechung über die Feier dcs Wilhelmstagcs
Der Vorstand A Mädicke

Krieger Verein zu Halle a d S
Sonntag den 26 Mai Nachmittag 4 Uhr Generalversammlung im Ver

einsloeal Berggasse 1 Tagesordnung Die projectirte Feier zum 28 Mai
Der Vorstand Fischer

Nach dem ich die Gastwirthschaft

ÄS
käuflich übernommen habe halte ich dem geehrten Publikum diese vi

UI I bestens empfohlenFür gute Speisen und Getränke sowie aufmerksamste Bedienung werde jederzeit
bestens Sorge tragen

5

Cröllwitz den 25 Mai 1878

rbsiton Mer vieSKßßßZZ Wpke uNv 8edniii
etc sebnsll u soliä

Leiiinösrsti 13 uiul v ä LtsiiMm 13
Wasserleitungshähne reparirt

A Melcher Gelbg ie ßer S ch meer str 30

MiM M MWm
Montags 7 Uhr Abends

Anmeldungen neuer Mitglieder beim Diri
genten Herrn Lehrer AeksnMt

Weidenplan 3 b

M iUvMontag den 27 d Mts

gegeben von der Kapelle des Herrn Musik
Direktor Thielscher

Anfang A bends 7 Uhr Oente
Heute Souutag den 26 Mai

zum imGasthaus n
m Cröllwitz laden freundlichst ein

die jnngen Mädchen daselbst

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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